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Der IVb - Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den 
Vorsitzenden Richter Lohmann und die Richter Dr. Blumenrohr, 
Dr. Krohn, Dr. Macke und Dr. Zysk

am 8. Mai 1985

beschlossen:

Die Beschwerde gegen die Nichtzulassung 
der weiteren Beschwerde im Beschluß des 
15. Zivilsenats - Familiensenat - des 
Oberlandesgerichts Stuttgart wird auf 
Kosten des Vaters als unzulässig verworfen.

Beschwerdewert: 5.000 DM.

Gründe:

Die Entscheidung über die Zulassung der weiteren Beschwerde 
nach $ 621e Abs. 2 Satz 2 ZPO ist ausschließlich dem Oberlan­
desgericht übertragen und sowohl der Anfechtung durch die Par­
teien als auch der Nachprüfung und Abänderung durch das Rechts­
beschwerdegericht entzogen (vgl. BGH FamRZ 1979, 473; 1980,
233? 1981, 445? Senatsbeschluß vom 24. September 1980 - IVb ZB 
657/80? Keidel/Kuntze/Winkler FGG 11. Aufl. S 64a Rdn. 46 und
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Rdn. 9 a vor § 19 m.w.N.). Da der Gesetzgeber von der Ein­
führung der Nichtzulassungsbeschwerde abgesehen hat, ist eine 
solche auch dann nicht statthaft, wenn - wie hier - geltend ge­
macht wird, daß das Beschwerdegericht gegen den Grundsatz recht­
lichen Gehörs (Art. 103 Abs. 1 GG) verstoßen hat (vgl. BGHZ 
41, 360, 362 f? Keidel/Kuntze/Winkler aaO).

Lohmann Blumenrohr

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de



	BUNDESGERICHTSHOF

	BESCHLUSS



